
Dithmarschen Dienstag, 19. Marz 2UZ4

Viele Ideen auf vier Räderna
nel, um für mehr Stabilität zu sorgen.Klassenkameraden ist sie für den jektfür das Rettungsboot,WLUR

Bau der Küchenzeile zuständig, „Als Eckardt. An dem wird übrigens nochDie Lösung: gefunden. „Das sind die
Von außen wirkt der An- dererstes haben wir eine Stütz- weiter getüftelt, verrät er. So sollenbesten Fälle, wenn die Schüler selbst

die Gänge optimiert werden.nach Lösungen suchen dürfen und wand eingebaut“, erklärt sie Mitglie-hänger wie ein kleiner Bis zum Ende des Monats besunicht die Lehrkraft. Deshalb kom- dern der füníköpfigen Jury. Der
imbisswagen. Tatsächlich wir gerne hierher, weil es hierdie Konstruktion soll möglichst sta- die Jury nun die weiteren Schulen im

bil sein. Dazu haben sie zunächst Land, bevor am 18. Juni die Ab-rereint er aber ganz viele gut gelöst wird.“
An der Gelehrtenschule arbeiteneinmal einen Prototypen erstellt, schlussveranstaltung in Kiel auf denFunktionen, die nicht alle die zehn Mädchen und Jungen seitum zu schauen, ob vom Platz her al- Programm steht. Dort kommen alle

auf den ersten Blick zu les passe. Denn schließlich soll auch 160 Schüler mit K operationspart-Anfang des Schuljahres an dem Pro
nern zusammen, um ihre Projektedie TTrier noch Platz in dem Anhän-jekt, sagt Schüler Henry Reimers. Amerkennen sind.

Anfang stand natürlich die Planung,ger finden. Das Waschbecken wirdvorzustellen.
Von Dana Muler dann musste ein Anhänger her, dasnoch angeschlossen, nur eine von

habe etwas gedauert, sagt er. Und vielen Aufgaben, die noch auf die
auch bis das bestellte Material gelie Schüler warten. „Sicherlich sind wir

Bewerbungen sind wiederie Trier ist auch mit Gabel. fert werde, dauere es manchmal, fügt noch mitten im Projekt", sagt Lehrer
möglichKeith Eckardt. „Wir sind bei etwa 60Das Rettungsboot, das eine sein Klassenkamerad Joost Loitz hin
rend Schüler aktuell noch an ih-neunte Klasse der Meldor- cozent. wir haben noch viel Ent-u. Gearbeitet Wurde in verschiede-

ren diesjährigen Lütt.Ing-Projektefer Gelehrtenschule vor zwei Jahren nen Arbeitsgruppen. icklungspotenzial.“
rerkeln, können bereits Bewerbfür den Wettbewerb Lütt.Ing kon- Gloria Schlechte gehört zum Kül- Der Anhänger, sagt er, sei als EleK-
gen für die nächste Auflage vonchenteam. Gemeinsam mit ihren troninsel gedacht. Das bedeuad gebaut hat, steht
Lütt.Ine eineereicht werdlen Sie könidass ein autarkes Solarsystem für diewenige Meter von dem weißen An-

bis zum 31. März abge-hänger entfernt, mit dem Schüler in Versorgung mit Strom sorgt. Auch
geben werden. Im Mai steht dann dieSolarthermie und Pumpen kommendiesem Jahr die Jury beeindrucker
Prăsentation des Antrags vor derwollen. Und tatsächlich sind bei zum Einsatz. Denn der Anhänger Jury auf dem Programm, die bisverfügt auch über eine Außendu-Projekte eng miteinander verknüpft. UeKTe aUSWahlt I

sche. Die Idee dahinter: Wenn sie„Unser grundlegendes Problem Juni erfolgt die Zusage, sodass im
ar, dass wir das Boot nicht mobil aus dem Wasser der Nordsee kon

neuen Schuljahr die ersten Mate-
men, jucke das Salz auf der Haut, sobenutzen konnten. Wir mussten im- rialien für die neuen Vorhaben ge-
Gloria Schlechte. Dank Dusche kannter einen Anhänger besorgen"“, sagt vauft werden können. Die Antrags-

Gloria Schlechte, die die zehnt es abgewaschen werden. Die ist be- cerlagen gibt es auf luetting-sh.del
Aut den ersten BiliCK ISt der Ar a ger, its installiert, auch wenn bislanKlasse der Gelehrtenschule besucht lownloads. Die Projekte erhalten

2ost Loitz öffnet, nur ein Imbiss noch kaltes Nass aus dem Schlauchad dort das Wahlpflichtfach Tech- bis zu 5000 Euro Förderung.
tatsächlich ist er viel mehr. Ie**
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dazu dienen, das Rettungsboot, auf
dem sich unter anderem ein Erste
Hilfe-Kasten befindet, zu transpor-
tieren, sondern auch als Verkaufs-
stand fr die Oberstufe genutzt
den. Ein Projekt, das sie nun der Jury

Lütt.Ing vorgestellt haben.
„Das hier ist die vierte Schule, die
wir am zweiten Bereisungstag besu-
chen. Insgesamt gibt es vier Berei-
sungstage", sagt Sabine Petersen, die
Koordinatorin von Lütt.Ing. Neu
Schulen sind dabei. Die Bandbreit

dabei: groß. „Die Projekte sind gan
terschiedlich“, sagt sie. „Wir wa
gerade eben bei einem mobiler

Tauchroboter." Das Verbindende
sei, dass es immer um Technik gehe.
Gerade an der Meldorfer Gelehrt

schule gebe es immer besonder
sungen. Ein Beispiel dafür sei das
Rettungsboot, dessen Solarpanels

Mächst wie ein Satteldach mit stei-
ler Neigung angebracht waren,
dass es bei Wind fast unterging. In-
zwischen ist es nur noch ein Solarpa Schüler der Meldorfer Gelehrtenschule stellten am Montag Inr neues P 0je U uei Jury von LutGIng Wor, U US. II
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